
 

 

 

 

 
 
 
Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 27.03.2023 
 
 
 
Ort     Home-office, via MS Teams 
 
Beginn 19.00 Uhr 
 
Vorsitz Peter Feer (PF), Präsident 
 
Vorstand Simon Brenca (SB) 
 Werner Brönnimann (WB) 
 Philipp Glur (PG) 
 Sascha Grunder (SG) 
 Hanspeter Jutzi (HJ) 
 Maurice Perrinjaquet (MP) 
 Faiitan Würsch (FW) 
  
Entschuldigt  
  
Protokollführung Barbara Feer (BF) 
 
 

  

1. Eröffnung der Sitzung 
PF begrüsst die anwesenden Vorstandsmitglieder und eröffnet die Sitzung um 
19.00 Uhr.  

 

PF 

2. Protokoll letzte Sitzung 
Das Protokoll der Sitzung vom 20.02.2023 wird genehmigt.  

 

alle 

3. Pendenzen 
PF fragt nach den wichtigsten offenen Punkten der Vorstandsmitglieder. 

PF spricht die noch offenen Punkte aus dem Protokoll an. SG hat die Weisungen 
angepasst. Die Spezialfälle müssen noch besprochen werden.  

FW spricht einen Fall von einem kürzlichen Wettkampf an, an welchem die 
Maximalzeit in der Klasse 1 nur 11 % höher als die Standartzeit war. Der Vorstand 
entscheidet, dass der Richter die Standartzeit vorgibt, das System rechnet dann 
mal 1,5 für die Maximalzeit. Die Richterweisung muss angepasst und publiziert 
werden, die Richter werden in Teams informiert, die Softwarehersteller müssen 
informiert werden und die Veranstalter müssen informiert werden.  

Das Dokument für Richterfreigaben wird von SG noch fertig erstellt.  

PF fragt nach dem Dokument über die neue Homepage nach. SB wird dies 
schnellstmöglich hochladen.  

Das Pflichtenheft für Veranstalter ist fast fertig. SB sendet die deutsche Version an 
PF. PF wird das Pflichtenheft mit Deepl übersetzen lassen. 
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4. Finanzen 
Die Einnahmenstatistik sieht per 28.02.2023 wie folgt aus: 

• Fr. 113’900.00 Lizenzen 
• Fr.     5'394.00 WM-Franken (aufgrund Anzahl Starts Agility und 

Obedience) 
• Fr.     2’528.90 Wettkampfgebühren (Berechnung aufgrund Agility-Starts) 

Die Einnahmen Lizenzen sind per 28.02.2023 gegenüber der Vergleichsperiode 
2022 Fr. 2’010.00 im Minus, die Einnahmen WM-Franken sind Fr. 1'446.00 im 
Plus, die Einnahmen Wettkampfgebühren sind Fr. 937.80 im Plus.  

Die SKG hat den eingereichten Abschluss der TKAMO nicht akzeptiert und hat 
mehrere Korrekturen gemacht. WB präsentiert dem Vorstand den von der SKG 
abgeänderten Abschluss und das korrigierte Budget. PF informiert über das 
Gespräch mit dem SKG-Präsidenten. Die TKAMO kann keine Rückstellungen 
machen, wenn der Abschluss negativ ist. Der Vorstand ist mit dem Entscheid der 
SKG nicht einverstanden. PF wird im Auftrag des Vorstandes mit dem Juristen der 
SKG Kontakt aufnehmen und danach ein Schreiben an den ZV senden mit der 
Begründung wie der WM-Franken eingesetzt wurde und dem Hinweis, dass der 
WM-Franken zweckgebunden verwendet werden muss. Der Vorstand weist darauf 
hin, dass er verpflichtet ist die Reglemente auch gegenüber der SKG 
durchzusetzen.  

WB fragt bei PG und HJ über die geplanten Kurse nach.  

WB möchte, dass der Abschluss der TKAMO 2023 nicht negativ wird. Er schlägt 
vor, dass der Vorstand bei zusätzlichen Sitzungen neben den ordentlichen 
Vorstandssitzungen auf sämtliche Spesen und Sitzungsgelder vorläufig verzichtet. 
PG wendet ein, dass bei finanziellen Krisen ordentliche Ein- und Ausgaben geprüft 
werden und nicht einfach irgendwie gespart wird. PG wendet ein, dass sehr viel 
Arbeit von Vorstandsmitgliedern nicht entschädigt wird. FW wendet ein, dass die 
TKAMO nicht nach Kostenstellen geführt wird. Es ist in der TKAMO unklar welche 
Arbeiten welche Kosten verursachen. Die laufenden Ausgaben sind nicht 
ersichtlich. Es gibt keine laufende Rechnung. Der TKAMO-Vorstand ist während 
dem Jahr im Blindflug, da die Buchhaltung von der SKG geführt wird. PF erwähnt, 
dass die Buchhaltung der SKG nicht fähig ist Kostenstellen für die TKAMO zu 
führen. PF und WB sind bereits daran die Buchhaltung der TKAMO detailliert 
selber zu führen, um mehr Transparenz betreffend Finanzen zu erhalten. HJ 
betont auch, dass die Buchhaltung der TKAMO nicht transparent ist. Er möchte 
eine transparente Geldflussrechnung. Er findet den Vorschlag von WB nicht 
nachhaltig und unterstützt das Votum von PG.  

WB möchte mehr Sponsoren für die Nationalmannschaften. PG schlägt den 
Kontakt zu einem Richter vor, der bei einer grossen Futtermittelfirma arbeitet. SG 
nimmt den Kontakt auf. 

WB schlägt vor die Wettkampfgebühren zu erhöhen. SB erwähnt, dass die 
Freigabe für Auslandresultate immer noch gratis ist. Auch die Lizenz-ID ist noch 
nicht eingeführt. Bei diesen beiden Arbeiten könnten Einnahmen generiert werden. 

WB findet die Kosten für die Nationalmannschaftsmitglieder zu hoch. Er will den 
WM-Franken erhöhen und die Stargebühr für die WM-Qualis ebenfalls um Fr. 5.00 
erhöhen. 

PG erwähnt, dass der WM-Franken immer wieder zu Diskussionen führt. PG 
macht einige Vorschläge, die diskutiert werden. PG erwähnt, dass mit einem 
Sponsorenmeeting durchaus Einnahmen generiert werden können. Eine andere 
Möglichkeit wäre mit einer professionellen Sponsorenfirma zusammen zu arbeiten. 
FW wartet seit über einem Jahr auf eine Antwort von der SKG für ein 
Sponsorenkonzept für Swiss Olympic. FW hat ev. einen Sponsor. PF und FW 
vereinbaren einen Termin mit dem möglichen Sponsor. 
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Im Moment sind gem. WB noch Fr. 204.40 Wettkampfgebühr von 50 
verschiedenen Lizenznehmern offen.  

HJ fragt nach wie es jetzt weiter geht. PF erwähnt, dass an der nächsten Sitzung 
der Kontenplan dem Vorstand präsentiert werden kann und danach die 
«Schattenbuchhaltung» geführt werden kann. 

SG möchte wissen wann die nächste Richterausbildung durchgeführt werden 
kann. WB wird nach den Kosten für die Richterausbildung gefragt. WB schätzt die 
Kosten auf Fr. 20.000.00 bis Fr. 30.000.00, den genauen Betrag kann WB ohne 
Unterlagen nicht nennen. Der Vorstand entscheidet, dass die Richterausbildung 
für 2024 geplant werden soll. Nachtrag von WB: Für die Agility Richterausbildung/-
prüfung 2018/2019 wurden Total CHF 25'180.00 budgetiert. Effektiv wurde dann 
der Budgetrahmen nicht ausgenutzt.  Das heisst, die Ausbildung und Prüfung war 
günstiger als budgetiert. 

 

 

 
 
 
SG 

 

5. Kontrollstelle / IT 
SB informiert über die aktuellen Stand der IT und über Fehler, die beim neuen 
Programm aufgetaucht sind. 

Bei den WM-Qualis Small wurden nicht alle Läufe in der Gesamtübersicht 
angezeigt. Der Fehler konnte bereits behoben werden. Die Resultateliste ist nun 
korrekt. Sämtliche Resultate sind zu finden unter tkamo.ch – Agility – WM – 
Resultate – Resultate WMQ. 

Bei der Erfassung der Anmeldung im AIS für WM-Qualis und WM-Quali Final 
müssen unbedingt alle Felder vollständig ausgefüllt werden. 

Es wurden allgemein diverse Anpassungen gemacht. Ein Update fehlt noch. 
Dieses wird in der nächsten Zeit hochgeladen. 

SB möchte einen Termin mit dem Vorstand und Sekretariat vereinbaren für die 
Besprechung der Offerten mit Dimaster. Die Sitzung findet am Mittwoch, 
29.03.2023 via Teams statt. SB, PF, FW, SG und BF werden an der Sitzung 
teilnehmen. SB sendet die Einladung für die Teams-Sitzung. 

SG informiert, dass der Fehler bei der Berechnung ARL Intermediate behoben 
wurde. 

Dimaster wird die TKAMO bei der Umsetzung des Datenschutzgesetzes 
unterstützen. 

 

SB 
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6. Obedience 
HJ informiert über die Traktanden aus dem Ressort Obedience. 

Die Richterprüfung fand am 19.03.2023 statt. Die Richterprüfung lief gut ab. Einzig 
bei der Resultatauswertung entstand ein Fehler. Es dauerte deshalb etwas länger.  

Alle vier AnwärterInnen haben bestanden. Alle Vorstandsmitglieder sind mit den 
neuen Richtern einverstanden. Der Vorstand gratuliert allen und wünscht viel 
Freude bei der Ausübung ihres Amtes. Die Richterprüfung bestanden haben: 

• Jessica Herren 
• Michaela Jocham 
• Annika Matanovic 
• Etienne Studer 

PF wird die neuen Richter an der nächsten ZV-Sitzung bestätigen lassen. Danach 
dürfen die Jung-Richter Obedience-Prüfungen richten. 

HJ fragt an wie viele ausländische Richter er für die WM-Ausscheidungen 2024 
einladen kann. Der Vorstand entscheidet, dass total zwei Auslandrichter für die 
Veranstaltungen eingeladen werden dürfen.  

 

HJ 
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HJ möchte eine Obedience-«Präsidenten»-Konferenz am 18.11.2023 in 
Münsingen durchführen. Gleichzeitig wird die Richtersitzung stattfinden. Der 
Vorstand ist mit dem Vorschlag von HJ einverstanden. 

7. Wettkampf 
FW informiert über eine provisorische Bewerbung für die EO-Qualis 2024. Die 
definitive Bewerbung sollte bis Ende März eintreffen. Der Vorstand freut sich auf 
die Bewerbung und gibt FW das OK bei Eintreffen der Bewerbung diese 
bestätigen zu können. 

Das Datum der 3. WM-Quali 2024 führt zum Terminkonflikt mit der DK AMO 2024. 
Der Vorstand entscheidet, dass alle WM-Qualis um eine Woche vorverlegt 
werden. Neu finden die WM-Qualifikationsläufe am 02./03.03.2024 und 
16./17.03.2024 statt. Die Daten sind auf der Homepage bereits geändert. Die 
WMQ-Finalläufe findet unverändert am 06./07.04.2024 statt. 

FW hat einen Antrag auf Übernahme der Kosten für einen Livestream für das 
WMQ-Finale erhalten. Aufgrund der Kostenlage der TKAMO muss der Antrag 
leider abgelehnt werden. FW informiert die Antragstellerin. 

FW hat Vorabklärungen für die Umsetzung des neuen Datenschutzgesetzes 
gemacht. Er hat einen Vorschlag für das Vorgehen zur Umsetzung des DSG 
erarbeitet und informiert über den aktuellen Stand. FW informiert über die 
nächsten Schritte. Es gibt mehrere rechtliche Punkte, die mit dem Juristen der 
SKG geklärt werden müssen. FW wird weiter alles zusammenstellen und dem 
Vorstand zur Ansicht senden.  

FW möchte das Vorgehen für die Vorbereitung der DK AMO 2024 besprechen. Er 
möchte wissen wer daran arbeiten wird. PG, SB, SG, PF werden FW unterstützen. 
Jeder wird sich im ersten Ansatz zu den aktuellen Reglementen und Weisungen 
der einzelnen Anlässen wie JOAWC, EO-Quali, WM-Quali, SM, ASMV Gedanken 
machen. Das Kick-off-Meeting findet am 01.05.2023 via Teams statt. PF 
versendet die Einladung. 

 
FW 
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PF 

8. Agility 
SG informiert, dass in der Weisung WM-Quali zu viele Intermediate und zu wenige 
Large für den Final berechnet wurden. Dies muss 2024 angepasst werden. 

Weiter wurde vergessen zu definieren wie die Reserveteams selektioniert werden. 
Die Weisung WM-Qualifikation wird von SG angepasst und an SB zur Publikation 
gesendet. 

SG hat eine Anfrage von einem Sportler erhalten, ob eine Anpassung in der 
Weisung European Open möglich ist, damit der Hundeführer, der sich mit mehr als 
zwei Hunden für die EO qualifiziert, auswählen kann mit welchen zwei Hunden er 
starten möchte. Entscheid: Die Weisung wird analog Reglement Internationale 
Meisterschaften Art 2.7 angepasst. Die Mannschaftsleitung entscheidet mit dem 
Hundeführer mit welchen Hunden er in welcher Kategorie teilnehmen wird. Für 
den nicht gewählten Hund rückt das Team der entsprechenden Schlussrangliste 
nach. 

SG wurde gefragt, wieso die Schweiz das FCI-Reglement betreffend Start an der 
WM mit vier Hunden nicht übernommen hat. SG begründet den Entscheid, dass 
mit der Regelung von maximal zwei Hunden pro HundeführerIn die Möglichkeit für 
weitere HundeführerInnen besteht an der WM teilzunehmen.  

Es wurden nach Abschluss der WM-Qualiläufe Gespräche geführt mit dem 
betreffenden Hundeführer, der sich bereits mit drei Hunden für die WM qualifiziert 
hat. Der Hundeführer muss sich erst nach Abschluss der WM-Quali Finalläufe 
entscheiden mit welchen Hunden er an der WM starten wird.  

 
SG 
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Ende der Sitzung 23:00 Uhr 
 

Die Anschaffung von neuen Körmassen ist für 2024 vorgesehen. PF wird SG die 
Unterlagen der Firma weiterleiten, die die alten Körmasse produziert hat. 

PF 

9. Agility Vision 
PF informiert über die geplante Podiumsdiskussionen Agility. Die Einladungen 
wurden dem Vorstand zur Ansicht gesendet. PG hat eine Anfrage erhalten auch 
einen Anlass in der Ostschweiz durchzuführen. Es werden an beiden Daten 
mehrere Vorstandsmitglieder anwesend sein. BF versendet die Einladungen am 
28.03.2023 per Mail. 

 
PF 

 
 
BF 

10. Diverses 
PG informiert, dass sich ein ausländischer Richter bei PG beschwert hat, dass er 
nicht über die Ringgrösse informiert wurde. SG hat sämtliche Informationen 
frühzeitig an den Richter gesendet.  

HJ informiert, dass gemäss FCI-Vorgaben die Obedience Nati aus 6 Teilnehmern 
und 1 Reserve-Team besteht. Am 15. Mai entscheidet die FCI ob weitere Reserve 
Teams zugelassen werden. 

 

PG 

 
HJ 


